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Kefaer: Franz Xaver v. K., geb. den 27. April 1740 in Wien, † ebendaselbst
den 29. December 1804. Das äußere Leben dieses Gelehrten bietet so gut
wie gar keine Momente der Abwechslung. Er studirte in seiner Vaterstadt,
erhielt sodann eine mathematische Professur in Prag und trat dort in den
priesterlichen Stand über. Später als Professor der höheren Mathematik nach
Wien zurückgerufen, beschloß er daselbst sein Leben. Außer einem in des
Edlen Ignaz v. Born „Physikalischen Arbeiten der einträchtigen Freunde“
abgedruckten Aufsatz über die Centralkräfte verdient seine „Abhandlung
über die Lehre von den Parallellinien“ als ein interessanter Beitrag zu einer
altberühmten Streitfrage genannt zu werden.
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